
Angie, wie bist du zu den Themen 
Immobilien, Wohnen und Interior 
gekommen?
Architektur und Immobilien faszinieren mich be-
reits seit Kindesalter. Dass mich mein beruflicher 

Weg in die Immobilien- und Baubranche geführt hat, erstaunt 
mich daher nicht. 
Diese Branche ist vielseitig und lässt in vielen Bereichen Kreati-
vität zu. So interessiere ich mich nicht nur für die Bauweise und 
Entstehung einer Immobilie, sondern auch dafür, wie sie als Gan-
zes ausschaut und genutzt wird. Mein verkäuferisches Flair kann 
ich ebenfalls gut einbinden und so das Paket schön abrunden.  

Hat dich ein spezifisches Erlebnis oder eine 
bestimmte Inspiration zu deinem heutigen 
Job geführt?
Ich hatte schon immer eine Affinität für schöne Immobilien. Ir-
gendwann kam das Interesse für Raum und Design dazu. Meine 
Leidenschaft für Interiordesign kann ich heute bei den Neubau-
projekten miteinbringen. Wenn Kundinnen und Kunden das Vor-

«Individualität 
                      i st  mir wichtig»

stellungsvermögen im Innenausbau fehlt, sind sie dankbar um 
unser geschultes Auge. 

Wie ist es, sich als Frau in der eher männerdo-
minierten Immobilien-Branche zu behaupten?
Ich arbeite gerne in dieser Branche, weil mich die Immobilien 
und das Bauwesen begeistern und ich meinen Teil dazu beitra-
gen möchte. Ob mein berufliches Umfeld nun hauptsächlich aus 
Männern oder Frauen besteht, spielt keine Rolle. Klar wäre es toll, 
mehr Frauen im Bauwesen zu haben – denn ich bin sicher, dass 
mehr Diversität nur Vorteile mit sich bringt. Männer und Frauen 
denken anders und setzen andere Schwerpunkte. Genau dieser 
Mix trägt zu optimalen Lösungen für die Kundschaft bei.

Du machst beruflich Menschen mit einem 
neuen Zuhause glücklich. Wo setzt du dabei 
die Prioritäten, was ist dir im Job besonders 
wichtig?
Egal, ob ich bei der Entwicklung eines Neubaus mitwirke oder 
eine bestehende Immobilie verkaufen darf; mir ist es ein Anlie-
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gen auf meine Kunden einzugehen und sie bestmöglich zu beglei-
ten. Dabei hole ich die Menschen dort ab, wo sie unsicher sind, 
gehe auf Bedürfnisse ein, gebe aber auch den nötigen Raum für 
Entscheidungsfreiheit. Um diesen Weg gemeinsam zu gehen, ist 
eine transparente und klare Kommunikation sehr wichtig. So wie 
jeder Mensch, ist auch jede Immobilie individuell. Deshalb ist für 
mich Individualität auch in der Vermarktung meiner Projekte und 
Objekte wichtig. 

Was heisst für dich Zuhause – was bedeutet 
der Begriff ganz allgemein, und dir persönlich?
Das eigene Zuhause sollte uns Geborgenheit und Sicherheit 
geben. Ein Ort, wo wir sein dürfen, wie wir sind. Aber es ist 
auch ein Gefühl. Eine Oase, wo wir unsere innere Ruhe finden 
können. Und dabei sollte es unwichtig sein, wie gross das Zu-
hause ist, wie es ausschaut oder wo es sich befindet. 
Ich persönlich bin viel unterwegs, dennoch ist es mir wichtig, 
gerne nach Hause zu kommen und dort zu verweilen. In meinem 
Zuhause sind mir Ruhe und Ordnung wichtig. Weil ich oft unter 
Menschen bin, geniesse ich es, mich auch mal in mein Nest zu-
rückzuziehen. Meine Familie und Freunde in der Nähe zu haben, 
bedeutet für mich ebenfalls, zuhause zu sein. 
Deshalb: Egal wo die Reise hingeht, für mich gibt es nichts 
Schöneres, als wieder nach Hause zu kommen.

Wie wichtig ist dir die Einrichtung, dein persön-
licher Wohnstil – und wie kann man diesen be-
schreiben? Und was darf in einem Zuhause auf 
keinen Fall fehlen, damit du dich wohl fühlst?
Wenn die Einrichtung auf den Architekturstil abgestimmt ist, 
ist dies das Tüpfchen auf dem i. 
Mir persönlich ist Harmonie wichtig, das Zusammenspiel von 
Farben und Materialien. Aber auch, dass sich die Einrichtung 
mit dem Alltagsleben vereinbaren lässt. Braucht es einen 
grossen Esstisch wirklich, obwohl man selten Besuch hat?
Mein Einrichtungsstil ist dezent und eher minimalistisch. Und 
ich mag verschiedene Lichtquellen. Sie schaffen ein warmes 
Ambiente und lassen die Räume abends ganz anders wirken. 
Bei der Deko halte ich mich zurück und setze dafür umso mehr 
auf markante Gegenstände – wie zum Beispiel grosse Bilder, er-
lesene Vasen, Tablebooks oder schöne Kerzen. Und ganz wichtig; 
immer frische Blumen. 
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